
Sehr geehrter Herr Prof. Knuf, sehr geehrter Herr Geschäftsführer Bormuth,  
liebe Fachärzte Dr. Krümmel und Dr. Pille-Palle, 
  
mein Großvater war Leiter der Kinderabteilung des St. Annastiftskrankenhauses in 
Ludwigshafen am Rhein, er wurde in seiner Ausbildung zum Soldaten mehrfach 
bestraft, weil er zu viel lachte! Meiner Mutter Dr. Ike Roland waren Kinder in Not 
immer eine Herzensangelegenheit und auch ihr war Humor sehr wichtig. 
  
Menschen fröhlich stimmen während einer schweren Leidenszeit –  
es ist wunder-voll, was Ihre Mitarbeitenden tun! Ihre Arbeit macht die Welt  
ein wenig heller! Und lächelnder! Und heiler! 
  
Ich habe mich im Internet über Ihre Arbeit informiert und finde sie wunderbar! 
Dieses Jahr haben Sie Ihr 25-jähriges Jubiläum gefeiert. Ich habe mit meinen Eltern 
15 Jahre in Wiesbaden gewohnt. Sie merken: Der Dr. Ike Roland-Preis 2019 unserer 
kleinen Stiftung passt perfekt zu Ihnen! 
 
Mutter Theresa meinte: „Nach der Begegnung mit Dir, sollte es dem anderen besser 
gehen!“ Menschen, die anderen helfen, in einer Zeit, wo man auch schön nur an sich 
selbst denken könnte, sind Vorbilder im Alltag, Vorbilder in unserer Zeit. Und Kinder 
sind unsere Zukunft. Wie sollen sie glücklich sein können, wenn sie sich nicht ernst 
genommen fühlen? Sie sind für sie da, für den Nächsten, mitmenschlich und 
seelsorgerlich, sie machen Freude, mit einem Lächeln, mit einem Lachen, mit Witz 
und Humor können sie heilend wirken oder wenigstens für einen Moment Krankheit 
und Schmerzen vergessen lassen. – Wir bewundern Ihr Engagement! 
 
So heißt es in der Urkunde, die ich gleich anlässlich der heutigen Preisverleihung 
übergeben werde: „Die Ike und Berthold Roland-Stiftung verleiht dem Team von 
Clowndoktoren e.V. unter der Leitung von Rainer Bormuth in Anerkennung des 
vorbildhaften mitmenschlichen, seelsorgerlichen und ärztlichen Engagements den 
Dr. Ike Roland-Preis 2019.“  
 
Die Clowndoktoren: Menschen mit Witz und Humor / die wir in dieser Gesellschaft 
so dringend brauchen / Menschen, die hinhören und sich kümmern / auf eine 
besondere Art und Weise / die ein Lachen schenken in bitterer Zeit / das ist wahre 
Nächstenliebe. Sie machen die Welt hell, mit Lachen und Freude! Danke! 
  
Ich darf Herrn Geschäftsführer Bormuth nun die Urkunde überreichen und alle 
Mitarbeitende zum Fototermin bitten.  
Vielen Dank! 


